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ungenutzte Plätze oder Unterführungen sein. Die künst-
lerischen Forschungen setzen sich mit historischen oder 
gesellschaftlichen Gegebenheiten, mit ortsbezogenen 
Interventionen, mit performativen Handlungsansätzen 
oder mit öffentlichen Thematiken auseinander.

Die geführte Zentrum-Peripherie Diskussion wird aber 
auch auf einer Metaebene interessant. Mit der Vielfalt 
künstlerischer Disziplinen ist das Fachpublikum wie-
der auf Strategien aufmerksam geworden, die entweder 
peripher agierende, re-politisierte, interdisziplinäre und 
sozial vermittelnde Kunstbegriffe oder die Eingemein-
dung der Kunst in die philosophische Theorie propagie-
ren. So greift die Differenz von Zentrum und Peripherie 
auch auf selbstreflexive Kunstdiskurse über. Gehen wir 
von Peripherie und Differenz als Handlungsraum und 
Experimentierfeld aus, so kommt den künstlerisch ein-
greifenden und vermittelnden Projekten eine besondere 
Bedeutung zu. Diese können Grenzen zwischen Diszi-
plinen sowie zwischen Räumen aufbrechen, informelle, 
selbstorganisierte Strukturen sichtbar machen und öf-
fentlichen Raum als Möglichkeits- und Handlungsort für 
alle behandeln. So entstehen zumindest kleine Zwischen- 
und Freiräume.

Platform3 – Räume für zeitgenössische Kunst 
ist in Obersendling, einem südlichen Stadtteil in der 
Peripherie Münchens auf einem ehemaligen Industrie-

gelände verortet. In nächster Umgebung befinden sich 
mehrere große städtische Brachflächen, der 2008 zum 
hässlichsten Ort Münchens gekürte Ratzingerplatz, ein 
Beton-Parkdeck, ebenso wie interessante urbane Zwi-
schenbereiche. Durch diese Situation, die als besonders 
im Verhältnis zur innerstädtischen beschrieben werden 
kann, und durch die Ansiedlung von KünstlerInnen in 
einem in Umstrukturierung begriffenen Stadtquartier, 
spielt die Auseinandersetzung mit den beschriebenen 
Diskurselementen sowie mit kontextuellen und situati-
ven Projekten eine bedeutende Rolle. Lokale Formatio-
nen können so verdichtet und durch sensible Eingriffe 
umgedeutet werden. Die Peripherie bekommt Modell-
charakter für urbane Entwicklungen, die auch für inner-
städtische Bereiche wertvoll sein können. Vielleicht hilft 
das auch, die bisherigen Grenzziehungen um das zent-
ralistische Stadtbild aufzubrechen und ein wenig an den 
Stadtmauern zu rütteln, so dass zukünftig auch wieder 
verstärkt offene Räume für KünstlerInnen im gesamten 
außer- und innerstädtischen Stadtgebiet entstehen.

Achim Sauter

Achim Sauter, Projektassistent der Platform3, lebt und arbeitet in München. 
Studium der Kunstpädagogik, Kunstgeschichte und Philosophie an der LMU 
München. Verschiedene kunstpädagogische und künstlerische Projekte, u.a. 
Raumsonde Alpenblick, ein Projekt zu kontextuellen und prozessualen Kunstfor-
men, die situativ stattfinden.

Dokumentationsfoto: Beton-Parkdeck, Achim Sauter, 2009
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